
Glas ist ein wertvoller Rohstoff, deshalb hilft Glasrecycling unserer Umwelt und spart zudem noch Energie. Wichtig 
ist jedoch, dass wirklich nur restentleerte Glasverpackungen wie zum Beispiel Getränkeflaschen aus Glas, Konser-
ven gläser, Flakons aus Glas und sonstiges Verpackungsglas in die Sammelbehälter eingeworfen werden, immer nach 
Farben getrennt. Farben, die nicht zuzuordnen sind, wie z. B. blaues Glas, gehören ins Grünglas. Machen Sie mit!

• Auflaufformen
• Autoscheiben und -lampen
• Batterien
• Bleiglas
• Blumentöpfe und -vasen
• Ceran-Kochfelder
• Elektrogeräte
• Essensreste
•  Flachglas (Draht-, Spiegel-, 

Sicherheitsglas)
• Getränkekartons

• Glaskeramik
• Glaskochplatten
• Glühbirnen
• Hitzebeständiges Glas
• Holz
• Kachelofen- und Kaminglas
• Kaffeekannen
• Kartonagen
• Keramikflaschen und -töpfe
• Küchenabfälle
• Kunststofffl aschen und -verpackungen

• Leuchtstoffröhren
• Lose Metalle (Nägel, Rasierklingen)
• Medizinische Spritzen + Zubehör
• Mikrowellengeschirr
• Monitor-/Fernseherglas
• Plastiktüten
• Porzellangeschirr
• „Pyrex“-Produkte (hitzebeständig)
• Steine
• Steingutflaschen
• Teller, Tassen

Nicht ins Altglas passen:
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Nicht alles
passt ins Altglas!
Glas ist ein wertvoller Rohstoff, deshalb hilft Glasrecycling unserer Umwelt und 
spart zudem noch Energie. Wichtig ist jedoch, dass wirklich nur restentleerte 
Glasverpackungen wie zum Beispiel Getränkeflaschen aus Glas, Konservenglä-
ser, Flakons aus Glas und sonstiges Verpackungsglas in die Sammelbehälter 
eingeworfen werden, immer nach Farben getrennt. Farben, die nicht zuzuord-
nen sind, wie z.B. blaues Glas, gehören ins Grünglas. Machen Sie mit!



10 Tipps „Glasrecycling leicht gemacht“

1.	 �In den Altglascontainer gehören Glasverpackungen für Lebensmittel, wie 
Flaschen und Konservengläser.

2.	 �Auch pharmazeutische und kosmetische Glasbehälter, wie Medizinfläsch-
chen und Cremetiegel aus Glas sollten im Altglascontainer entsorgt werden.

3.	 �Vor dem Einwurf in den Container bitte die Glasverpackungen Zuhause aus-
leeren – ausspülen ist nicht nötig.

4.	 �Deckel sollten zuhause im Gelben Sack entsorgt werden. Wenn das mal 
vergessen wurde, bitte Deckel mit in den Glascontainer werfen. Die heuti-
gen modernen Glasrecyclinganlagen können Verschlüsse aussortieren, so-
dass sie anschließend der Verwertung zugeführt werden können.

5.	 �Eine Trennung nach Farben ist wichtig, um aus den Scherben neue Glas-
verpackungen in der jeweiligen Farbe herzustellen.

6.	 �Blaue Flaschen und Behältergläser in anderen Farben, die nicht eindeu-
tig zu Weiß-, Braun- oder Grünglas zugeordnet werden können, gehören 
in den Grünglascontainer. Denn Grünglas verträgt am ehesten Fehlfarben, 
ohne dass die Farbe beeinträchtigt wird.

7.	 �In den Altglascontainer dürfen keine Trinkgläser und Fenstergläser, sie ha-
ben eine andere Glaszusammensetzung.

8.	 �Auch Porzellan, Keramik und Steingut gehören nicht in den Altglascon-
tainer. Sie sind nur schwer aus dem Altglas auszusortieren und stören 
den Recyclingprozess. Denn zum Teil haben sie einen deutlich höheren 
Schmelzpunkt als Glasverpackungen, so dass sie in der Glasschmelze nicht 
vollständig schmelzen können. Dadurch können Reste als „Einschlüsse“ im 
Glas zurückbleiben und die neue Glasverpackung kann nicht genutzt wer-
den.

9.	 �Was nicht durch die Öffnung des Altglascontainers passt, gehört auch nicht 
hinein.

10.	�Energiesparlampen und jede Art von Leuchtmitteln sind Rest- oder sogar 
Sondermüll und dürfen nicht in den Altglascontainer geworfen werden, son-
dern gehören in den Restmüll oder auf den Wertstoffhof.

Was gehört nicht ins Altglas?



Zahlen und Fakten

•	�Bundesweit gibt es über 300.000 Altglas-Container, die von 97 Prozent der 
Haushalte genutzt werden.

•	�Jährlich werden in Deutschland rund 2 Millionen Tonnen Recyclingglas ge-
sammelt.

•	�Auch wenn es auf den ersten Blick so aussieht: Die Farben werden im LKW 
nicht zusammengeworfen, sondern auf der Ladefläche in drei verschiedenen 
Kammern transportiert.

•	�Der Einsatz einer Tonne Recyclingglas bedeutet eine Einsparung von über 300 
kg CO2 bei der Produktion von neuen Glasverpackungen.

•	�Die Glasrecyclingquote lag 2017 in Deutschland bei 84,8 Prozent.

So macht Recycling richtig Spaß
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Quiz

1.	��Was gehört nicht in den Altglascontainer? 
 Weinflaschen 
 Marmeladengläser 
 Trinkgläser

2.	�In welchen Sammelcontainer gehört blaues Verpackungsglas? 
 Grünglascontainer 
 Weißglascontainer 
 Braunglascontainer

3.	�Wohin gehören zu entsorgendes Porzellan und Keramik? 
 In den Keller 
 In den Altglascontainer 
 In den Restmüll/Auf den Wertstoff

4.	�Wo sollen die Metall- oder Kunststoffdeckel von Glasverpackun-
gen entsorgt werden? 
 Auf dem Altglascontainer 
 Im Gelben Sack 
 In der Legokiste

Auflösung: 1. Trinkgläser, 2. Grünglascontainer, 3. Auf den Wertstoffhof, 4. In den Gelben Sack
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War einfach, 
oder?


